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Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Sportliches  
MKN-Sommerzeltlager

Freude über  
den neuen Standort  

der Feuerwehr

Endlich wieder Kerb  
im Bergdorf
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WENN ES PASSIERT – Wir lassen Sie nicht allein!
Wir erstellen für Sie Ihr Kfz Haftp�ichtgutachten nach einem Unfall mit
neutralem Sachverstand - auch vor Ort!

Kompetenz seit 70 Jahren
Mainzer Straße 121 • 65189 Wiesbaden • Tel.: 0611 - 77 85 10
Frankfurter Str. 19 - 21 • 65527 Niedernhausen • Tel.: 06127 - 78 00 3

https://gelbe-kollegen.de

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN – Ihr Kfz-Gutachter in Wiesbaden,
Niedernhausen, Kriftel, Bad Camberg-Würges und Geisenheim

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Grußwort des Bürgermeisters zum  
7. Niedernhausener Apfelweinmarkt
Liebe Freundinnen und Freun-
de des Apfelweins,
sehr geehrte Gäste,
es ist wieder soweit – am 27. 
und 28. August feiern wir nun 
schon den siebten Niedern-
hausener Apfelweinmarkt! Vom 
Obstbaum bis zum Dorffest: 
Gemeinsam wird in Familien, 
Vereinen und Keltergemein-
schaften gepflegt, geerntet, ge-
keltert, getrunken und gefeiert. 
Der Apfelwein ist Kulturerbe 
(Quelle: UNESCO) und als größ-
ter Streuobstwiesenbesitzer im 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
Standort mehrerer Keltereien 
hat auch die Gemeinde Nie-
dernhausen allen Grund, dem 
Apfel bzw. dem Apfelwein und 
seiner Tradition auch in diesem 
Jahr ein Fest zu widmen.
Am Samstag von 14.00 bis 23.00 
Uhr und am Sonntag von 11.00 
bis 21.00 Uhr findet auf dem 
Wilrijkplatz vor dem Rathaus 
ein buntes Treiben für die ganze 
Familie, Apfelweinbegeisterte 
und Liebhaber regionaler Pro-
dukte statt.
Die „reisenden HESSEN-Buch-
staben“ sind dann schon vor 
Ort und weisen auf unser schö-
nes Fest hin. Dass diese Aktion 
der Hessischen Landesregie-
rung bei uns in Niedernhausen 
Station macht, ist eine schöne 
Anerkennung für unser kleines 
Fest und seine junge Tradition, 
auf die wir stolz sein können.

Besonders freuen wir uns, dass 
auch unsere Partnergemeinden 
aus Wilrijk und Ilfeld dabei sein 
werden. Der Apfelweinmarkt ist 
Teil des Jubiläumsprogrammes, 
das die Partnerschaft an diesem 
Wochenende feiert. Die Ge-
meinde Niedernhausen kann in 
2022 auf 42 Jahre Partnerschaft 
mit Wilrijk und auf 32 Jahre mit 
Ilfeld zurückschauen. Unsere 
Freunde werden zur Eröffnung 
des Marktes, am Abend und am 
Sonntag zum Frühschoppen 
dabei sein.
Nicht nur wird das National-
getränk der Hessen in vielerlei 
Varianten angeboten, sondern 
auch über Produktion und Ver-
arbeitung informiert. Selbstver-
markter der Streuobstwiesen 
bieten ihre tollen regionalen Er-
zeugnisse an. Der Verein Streu-
obstkreis Mittlerer Taunus infor-
miert über Pflege und Erhaltung 
von Streuobstwiesen und führt 
vor, wie frischer Apfelmost ge-
keltert wird.
Weitere Produkte aus Niedern-
hausen und der unmittelbaren 
Nachbarschaft des Idsteiner 
Landes laden zur Verkostung 
ein, wie z. B. Wildschein- oder 
Gallowayburger, Honig, Hand-
käs-Variationen, Edelbrände 
und viele andere Leckereien.
Die offizielle Eröffnung ist am 
Samstag um 14.00 Uhr – an-
schließend erwartet alle Be-
sucherinnen und Besucher an 

beiden Tagen bis in die Abend-
stunden ein abwechslungs-
reiches Programm, das über-
wiegend von einheimischen 
Künstlern dargeboten wird. So 
erfreuen „Erna“ und „Magda“ 
mit ihrem „Äpplertalk“ und die 
„Schlawiner“ mit ihrer Unter-
haltungsmusik. 
Unsere kleinen Gäste dürfen 
beim Keltern und Spinnen am 
Spinnrad zuschauen oder am 
Stand aus dem Kannenbäcker 
Land ihr Töpfertalent unter Be-
weis stellen. 
Für den krönenden Abschluss 
am Samstag sorgen bereits tra-
ditionell „Love & Peace“, mit 
dem allseits bekannten Rainer 
Schindler, mit Flower-Power-
Stimmung.
Am Sonntag lade ich Sie recht 
herzlich ein zum Frühschop-
pen ab 11.00 Uhr mit zünfti-
ger Blasmusik der „Egerländer 
Blaskapelle Vockenhausen“, 
einem weiteren „Äpplertalk“ 
mit „Erna“ und „Magda“ und an-
schließend den ebenso zünfti-
gen „Gnadenlosen“ sowie einer 
„Showeinlage“ der „Gusbacher 
Äppelwoifasss Daube Dengler“.
Am Abend sorgen, nach reich-
lich Blasmusik, der in Oberjos-
bach aufgewachsene Benedikt 
Herrmann mit seinem genau-
so heißenden Musikkollektiv 
für „Reanimation“. Dargebo-
ten werden Smooth Jazz à la 
Sade, Akustik-Pop nach Alanis 

 Morissette und allseits bekann-
te Klassiker der Beatles.
Mein besonderer Dank gilt auch 
in diesem Jahr allen Helferinnen 
und Helfern sowie den Verant-
wortlichen und Organisatoren, 
die dieses schöne Fest nun 
schon zum siebten Mal möglich 
gemacht haben.
Ich wünsche allen Gästen aus 
nah und fern zwei unterhalt-
same und kurzweilige Tage 
– genießen Sie die besondere 
Atmosphäre des Niedernhaus-
ener Apfelweinmarktes.
Ihr
Joachim Reimann
Bürgermeister

Bürgermeister J. Reimann

Am 8. August fand die Geldüber-
gabe aus dem Erlös der FUGA-
Tombola statt. 
Erster Beigeordneter Dr. Nor-
bert Belz zählte 626 Euro, die 
ihm Verleger Haiko  Kuckro 
überreichte. Das Geld wurde 
dann an den ASB, konkret an 
den ersten Betreuungszug des 
Rheingau Taunus Kreises über-
geben. Hiervon wird der bestell-
te AED (automatischer externer 
Defibrillator) bezahlt. Hier ist 
man sehr dankbar, denn mit die-

sem Gerät können Menschen-
leben gerettet werden. Die ein-
gesammelte Spende reicht nicht 
ganz und so wird die Gemeinde 
Niedernhausen den Rest dazu 
zahlen. 
Ein besonderer Dank an dieser 
Stelle gilt den vielen Gewerbe-
treibenden, die für die Tombola 
eifrig Preise gespendet haben. 
Mit Applaus wurde diese tolle 
gemeinschaftliche Aktion be-
dacht.
Haiko Kuckro

Übergabe des Erlöses 
der FUGA-Tombola

Freie Plätze für den Ausflug nach Marburg
Der Verein für Heimat- und 
Kulturpflege Oberjosbach ver-
anstaltet wieder einen Ausflug 
mit dem Reisebus. Dieses Jahr 
geht es nach Marburg. Zum Pro-
gramm gehört eine ca. zweistün-
dige Führung durch die Altstadt 
mit Besichtigung der Elisabeth-
kirche. Danach ist ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Restaurant 
„Gartenlaube Marburg“ vorge-
sehen. Bis zur Rückfahrt stehen 
dann noch ca. zwei Stunden zur 
freien Verfügung. Abfahrt ist am 

Samstag, 10. September, um 8.00 
Uhr in Oberjosbach an der Bus-
haltestelle „Altes Rathaus“ und 
wenig später in Niedernhausen 
am Parkplatz „Zum Hammer-
grund“. Die Rückkehr ist gegen 
18 Uhr geplant (Abfahrt in Mar-
burg ca. 16.30 Uhr). Interessen-
ten melden sich bitte bei einem 
der Vorstandsmitglieder oder 
per E-Mail an huk@oberjos 
bach-taunus.de. Weitere Infos 
gibt es unter www.oberjosbach- 
taunus.de/huk

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 20.00 4. Sommerabend: Gi-
tarrenmusik zum Mitsingen 
– mit Jürgen Seinwill & friends 
(Infos + Anmeldung über die 
Homepage)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 19.00 Friedensgebet in der 
Christuskirche
Fr. (26.8.), 20.00 5. Sommer-
abend: Käse-Tasting „Bella Ita-
lia“ (Infos + Anmeldung über die 
Homepage)
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So. (21.8.), 10.00 Gottesdienst 
Uhr in der Johanneskirche Nie-
derseelbach
So. (28.8.), 10.00 Tauf-Gottes-
dienst in der Johanneskapelle 
Dasbach
Es wird um eine lockere Sitzord-
nung und das Tragen einer me-
dizinischen Maske in der Kirche 
gebeten.
Di., 10.00 „Walk &Talk“ in Das-
bach am Dorfbrunnen
Di., 11.00 „Walk &Talk“ in Nie-
derseelbach am Gemeindehaus
Gedächtnistraining für Senio-
ren am 25.8.2022, 8.9.2022 und 
22.9.2022 jeweils von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Gemeindehaus 
–Hahnfeldstraße 5 in Nieder-
seelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
Fr., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Taufe von Frida 
und Gustav Neumeier (Vikarin 
Mareike Clausing)
Mo., 10.00 Spieltreff für Kinder 
und ihren (Groß-)Eltern

Mo.,14.00 Handarbeiten
Mo.,19.30 Handarbeiten
Di., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Di., 15.00 Töpferkreis
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
(in der Thomaskirche Hofheim)
Mi., 15.30 Kleine Waldentdecker
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
Fr., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Sa., 15.00 Taufe von Casimir 
Gebhard in der Talkirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Taufe von Colien 
Racky (Eppstein) (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
Mo., 10.00 Spieltreff für Kinder 
und ihren (Groß-)Eltern 
Mo., 14.00 Handarbeiten
Di., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Di., 15.00 Töpferkreis
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
(in der Thomaskirche Hofheim)
Mi., 15.30 Kleine Waldentdecker
Bei allen Veranstaltungen wird 
um das Tragen einer Maske ge-
beten.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Sa., 10.00 Busch- und Beettag
So., 10.45 Gottesdienst – Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; anschließend 
Kirchencafé
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
So., 10.45 Gottesdienst– Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; anschließend 
Kirchencafé
So., 15.00 Pizza backen – ein An-
gebot für Familien mit Kindern 
ab 4 Jahre
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Die Got-

tesdienste im Gemeindezentrum 
Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bild-
ausschnitt mit dem Altarraum 
und dem Pult. 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Mo., 19.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
So., 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 20. August 2022
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Christophorus Apotheke
Wiesbadener Str. 10
65510 Idstein
Tel.: 06126/4940

Sonntag, 21. August 2022
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Rathaus Apotheke
Alte Schulstr. 2
65817 Eppstein
Tel.: 06198/7535

Samstag, 27. August 2022
Adler Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Friedrichstr. 40 
Tel.: 0611/50477910 

Parkfeld Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Albert-Schweitzer-Allee 51 
Tel.: 0611/66730

Goldbach Apotheke
Hauptstraße 67
65817 Eppstein
Tel.: 06198/9628

Sonntag, 28. August 2022
Apotheke im Real 
65203 Wiesbaden 
Äppelallee 69 
Tel.: 0611/9201090 

Asklepios Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Schiersteiner Str. 42 
Tel.: 0611/95016400 

Theisstal Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Bahnhofstr. 25 
Tel.: 06127/2379

LINDA Apotheke Kappus-Anlage
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Sonnen Apotheke
Aarstr. 247
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 20. August 2022,  
Sonntag, 21. August 2022
Tierärztin Christiane Weber
Bahnhofstraße 13
65510 Idstein,
Tel.: 06126/57273

Samstag, 27. August 2022,  
Sonntag, 28. August 2022
Tierarztpraxis Fichtenstraße
Fichtenstr. 22
65527 Niedernhausen,
Tel.: 0179/72 87 230 (Notfallruf-
nummer)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Die letzte Europeade fand 2019 
in Frankenberg statt. Da wurde 
beschlossen, die nächste Euro-
peade sollte in Memel/Klaipé-
da in Litauen stattfinden. Aber 
durch Corona war das dort in 
den Jahren 2020 und 2021 nicht 
möglich. Nun zur diesjähri-
gen Festveranstaltung fuhr die 
Gruppe „Tanz- und Spielschar 
Wiesbaden“ war mit fünf Teil-
nehmern dort hin. Im Jahre 2009 
waren es acht Teilnehmer. Eine 
weite Fahrt – mit Privatauto am 
Dienstag nach Kiel und dann 
mit der Fähre nach Klaipéda/
Litauen – und nach der Ver-
anstaltung am Sonntag mit der 
Fähre zurück.

57. Europeade im Juli in Litauen

Dabei in Litauen das Ehepaar Paetz aus Niedernhausen (rechts)

Familienfest im Waldschwimmbad Niedernhausen
Nachdem das erste Wald-
schwimmbadfest vor drei Jah-
ren – noch vor der Corona-
Pandemie – stattfand, laden 
die Gemeinde Niedernhausen 
und der Förderverein Wald-
schwimmbad Niedernhausen 
jetzt zum zweiten Familien-
Waldschwimmbadfest ein, das 
am Sonntag, den 28. August 
2022, von 11.00 bis 17.00 Uhr 
im Waldschwimmbad Nie-
dernhausen stattfinden wird. 
Ein besonderer Vorteil: An 
diesem Tag ist der Eintritt ins 
Waldschwimmbad kostenfrei. 
Ein buntes Veranstaltungs-

programm für Kinder und Er-
wachsene wird für viel Spaß 
und sportliche Aktivitäten 
sorgen. So zum Beispiel eine 
Hüpfburg, Entenangeln und 
eine Spiellandschaft für Kinder 
sowie Rettungsübungen und 
Abnahme von Schwimmabzei-
chen durch die DLRG, die auch 
mit einem Informationsstand 
vertreten ist. Ebenso wird eine 
Tauchschule zum „Schnupper-
tauchen“ einladen und auch 
Aqua-Sport zum Mitmachen 
wird angeboten. Vom Sprung-
turm wird wieder der bei Ju-
gendlichen und Erwachsenen 

beliebte „Arschbomben-Con-
test bzw. -Wettbewerb“ stattfin-
den, bei dem es auch Preise für 
die besten bzw. spektakulärsten 
Sprünge zu gewinnen gibt.
Für das leibliche Wohl sorgt 
einerseits der Förderverein mit 
seiner reichhaltigen Kaffee- 
und Kuchen-Theke – anderer-
seits können weitere Speisen 
und Getränke beim Kiosk im 
Waldschwimmbad erworben 
werden. Das Waldschwimm-
badteam der Gemeinde und 
der Förderverein würden sich 
über möglichst viele Gäste sehr 
freuen.

Tomas Hecker, aktives Gemein-
demitglied der Christuskirche, 
liest Auszüge aus seinem Buch 
„Darf ich dein Herz entzünden?“. 
Prophetische Texte und Gedich-
te, aber auch persönliche Zeug-
nisse aus dem Leben des Autors 

werden zu hören sein. Es gibt ein 
kleines musikalisches Rahmen-
programm mit Liedern. Aus-
gewählte Bilder der Schweizer 
Künstlerin Johanna Feusi werden 
ebenfalls zu sehen sein. Sie hat 
das gesamte Buch einfühlsam il-

lustriert. In einer abschließenden 
Gesprächsrunde können Fragen 
gestellt und Eindrücke geteilt 
werden. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Die Veranstaltung findet 
im Gemeindesaal der Christus-
kirche statt. Beginn ist 12 Uhr.

Einladung zur Matinee am 4. September

Gottes Stimme hören

Wanderfreunde  
Niederseelbach 

nach Oberseelbach
Die nächste Wanderung ist am 
24. August 2022 mit dem Treff-
punkt um 16.00 Uhr am Dalles 
(altes Rathaus). Wir wandern 
nach Oberseelbach. Nach der 
Einkehr gibt es die Möglich-
keit, zu Fuß oder mit dem Bus 
zurückzukehren. Abf. Ober-
seelbach 19.41, 20.16, 20.37, 
21.16, letzter Bus 21.37. Geh-
behinderte können den Bus 
nach Oberseelbach nutzen, 
Abfahrt in Niederseelbach in 
der Oberseelbacher Str. um 
16.39 Uhr. Gäste sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung 
bis zum 21. August ist erforder-
lich – Telefon 06127-2776.

Bereits seit einiger Zeit und 
zukünftig generell wird Brenn-
holz aus dem Staatswald nur 
noch über Bestellungen im sog. 

„Brennholzportal“ abgegeben. 
Das ist sehr einfach über die 
Website von Hessen Forst unter 
www.hessen-forst.de möglich. 

Hier sind ständig aktualisiert, 
mehr und mehr Angebote für 
Brennholz in ganz Hessen zu 
finden. Auch für den Staatswald 
in manchen Bereichen um Nie-
dernhausen gilt dieses neue 
Verfahren. Für den gemeinde-
eigenen Wald bleibt es bei dem 
bereits bisher gewohnten Ver-
fahren mit der Bestellung bei 
der Gemeindeverwaltung.

Mitteilung des Forstamts  
Wiesbaden-Chausseehaus

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 45 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
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Senioren-Veranstaltungs kalender
Sonniger Herbst
19.8.2022 um 18.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch
23.8.2022 Busfahrt nach Fried-
berg, nur nach Voranmeldung
2.9.2022 von 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
22.8.2022 um 15.00 Uhr
Boccia
23.8.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
29.8.2022 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag

30.8.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
3.9.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen in Königshofen

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
28.8.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bitte halten Sie die AHA-Regeln 
ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Niedernhausen

Die Anfragen der Fraktionen in 
der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung wurden wie folgt 
beantwortet. Zunächst wollte 
die WGN-Fraktion den Status 
der Solarförderung in Niedern-
hausen wissen. In 2021 standen 
€ 20.000 zur Verfügung, 25.088 
wurden ausgegeben. In diesem 
Jahr stehen im Haushalt 60.000 
Euro und 27 Anträge wurden be-
reits mit insgesamt 41.389 posi-
tiv beschieden. 
Anträge können noch gestellt 
werden – die Verwaltung er-
wartet aber, dass auch dieses 
Jahr die verfügbaren Mittel nicht 
ausreichen werden und Anträ-

ge in das Jahr 2023 – sofern der 
Haushalt 2023 dafür Finanzmit-
tel vorsehen wird – geschoben 
werden müssen. Auch von der 
WGN-Fraktion kommt die Fra-
ge nach dem Stromverbrauch 
der kommunalen Brunnen für 
die Wasserversorgung. Für alle 
14 Brunnen in 2021 mit ca.1,1 
Mio kWh etwas weniger als 2020 
mit 1,183,030 kWh. Zu Preisen, 
die nach dem laufenden Strom-
liefervertrag berechnet werden. 
Zum Solarpark Niederseelbach 
wurde eine Anfrage der WGN 
beantwortet, dass die Flächen 
der Feuchtbrache/Feuchtge-
hölze in Flur 6 nicht mit Mo-

dulen überbaut werden. Im 
südlichen Teil mit Flur 4 und 
5 – da vom Artenschutzgut-
achter als unkritisch betrachtet 
– sehr wohl. Beim Beteiligungs-
modell für die Bürgerschaft an 
der Fotovoltaikanlage wurden 
Gespräche mit Trianel geführt. 
Die dazu grundsätzlich mit ca. 
1 ha Fläche je nach regional ge-
neriertem Kapital bereit wäre. 
Nach abgeschlossener öffentli-
cher Auslegung des Bebauungs-
planes könnte eine sachliche 
Prüfung im 1. Halbjahr 2023 ab-
geschlossen sein.
Zu den Kosten und deren Ent-
wicklung an Heiz- und Fernwär-

me wollte die SPD-Fraktion die 
erwarteten Kostensteigerungen 
für dieses Jahr wissen. Eine 
Steigerung der Energiekosten 
in 2022 ist mit 45 % Mehrkosten 
(293.000 €) zu 2021 eingeplant. 
Ein Konzept zu einem eigenen 
„Wärme-Notfallplan“ wird der-
zeit entwickelt. 
Ebenfalls von der SPD-Fraktion 
kam die Frage nach der Kosten-
verteilung für den Neubau der 
Schulmensa – Träger ist der 
RTK – und der dort dann „hei-
mischen“ Gemeindebücherei. 
Über einen Kostenschlüssel von 
30 % Kreis und 70 % Gemeinde 
für die Bücherei war in ersten 

Gesprächen Einigkeit erzielt 
worden – bei 100 % Gebäude-
anteil für die Mensa durch den 
Kreis. Eine Frischeküche in der 
Mensa werde vom Kreis abge-
lehnt. 
Ein gemeinsamer Antrag der 
Fraktionen von CDU, SPD und 
Bündnis90/Die Grünen über 
die Errichtung eines Naturwal-
des mit der Herausnahme von 
5  % des Gemeindewaldes aus 
der Bewirtschaftung wurde mit 
großer Mehrheit angenommen. 
Der Hessenforst wird gebeten, 
die Flächen dafür vorzuschla-
gen. Im Land Hessen, so eine 
der Begründungen, würden 

10  % des Staatsforstes in Rah-
men der Biodiversitätsstrategie 
umgewandelt. 
Im Rahmen des „grundhaften 
Ausbaues des Lenzhahner We-
ges“, so ein Antrag der OLN, 
sollen nach einer Prüfung die 
10 bestehenden Bäume zwi-
schen den Hausnummern 41 
bis 57 erhalten bleiben. Nach 
einer sachlich geprägten De-
batte wurde dem zugestimmt 
und mit der Prüfung eines hel-
leren Straßenbelages sowie der 
vorzusehenden Barrierefreiheit 
aller Übergänge zustimmend 
ergänzt. 
Eberhard Heyne

Neues aus der Gemeindevertretung – 2. Teil

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

7. Niedernhausener Apfelweinmarkt
Am 27. und 28. August findet 
nach zwei Jahren Pause der 
siebte Niedernhausener Apfel-
weinmarkt auf dem Wilrijkplatz 
vor dem Rathaus statt. 
Als größte Streuobstwiesenbe-
sitzerin des Rheingau-Taunus-
Kreises, mit mehreren hier an-
sässigen Keltereien, freut sich 
die Gemeinde Niedernhausen, 
nun endlich wieder den Apfel 
und den Apfelwein mit einem 
zünftigen Fest feiern zu kön-
nen. Der „Ebbelwoi“ ist Kul-
turerbe, und alle Freunde des 
hessischen Nationalgetränks 
können sich auf den diesjäh-
rigen Niedernhausener Apfel-
weinmarkt freuen. Sogar die 
„reisenden HESSEN-Buchsta-
ben“ werden in diesem Jahr zu 

unserem Markt mit den typisch 
hessischen Produkten anreisen.
Auch unsere Partnergemein-
den aus Wilrijk und Ilfeld sind 
zu Gast. Der Apfelweinmarkt ist 
Teil des Jubiläumsprogrammes, 
das die Partnerschaft an diesem 
Wochenende feiert. Die Ge-
meinde Niedernhausen kann in 
2022 auf 42 Jahre Partnerschaft 
mit Wilrijk und auf 32 Jahre mit 
Ilfeld zurückschauen. Unsere 
Freunde werden zur Eröffnung 
des Marktes, am Abend und am 
Sonntag zum Frühschoppen 
dabei sein. Der Apfelweinmarkt 
ist ein Markt der Sinne. Essen, 
Trinken und geselliges Beisam-
mensein stehen wie immer im 
Vordergrund. Keine Massen-
ware, sondern handverarbeite-

te und natürliche Erzeugnisse 
sind die besondere Note dieses 
Marktes.
In erster Linie bieten Selbst-
vermarkter aus den Streuobst-
wiesen ihre Erzeugnisse an, 
und die Apfelweinkeltereien 
präsentieren ihre erstklassigen 
Produkte. Mit typisch hessi-
schen und regionalen Speisen 
wird das Angebot abgerundet. 
Edelbrände und Honig aus dem 
Taunus, Gelees und Chutneys 
und viele andere Produkte aus 
unserer Region gilt es zu ver-
kosten. Die Besucherinnen und 
Besucher dürfen auf vielfältige 
Gaumenfreuden gespannt sein. 
Mit dabei ist wieder der Streu-
obstkreis Mittlerer Taunus, der 
mit seinem Schaukeltern be-

sonders die Kinder in seinen 
Bann zieht; der frische Apfelsaft 
wird direkt nach dem Keltern 
angeboten. Am Stand der Blau-
keramik aus dem Kannenbecker 
Land können die für die Region 
typischen Bembel und „Hand-
käsdibbe“ eingekauft werden, 
und Kinder dürfen ihre Töpfer-
fertigkeiten ausprobieren. Auch 
das Spinnen am Spinnrad wird 
wieder präsentiert, und das alte 
Handwerk kann sogar einmal 
selbst ausprobiert werden. Bür-
germeister Joachim Reimann 
eröffnet mit der „Bembelfee“ 
Silke die Erste aus Bierstadt am 
Samstag um 14.00 Uhr das ab-
wechslungsreiche Programm 
des zweitägigen Apfelwein-
marktes.

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Drei Teams aus jeweils drei 
Zelten kämpften in diesem 
Jahr um die Medaillen bei den 
„MKN-Sommerspielen 2022“. 
Zu diesen hatten sich knapp 
60 Teilnehmer*innen und über 
20 Betreuer*innen im Großen 
MKN-Zeltlager 2022 zusam-
mengefunden. 
Der Ort der Spiele war ein riesi-
ger Zeltplatz bei Astert im schö-
nen Westerwald, die Zeit war die 
erste Ferienwoche. Kurz nach 
der Ankunft lernte man sich ge-

genseitig durch das Anfertigen 
von Steckbriefen besser kennen, 
bevor nach dem vorzüglichen 
Abendessen zwei hochgebildete 
Besucher aus der griechischen 
Antike die Lagergemeinschaft 
über die wichtigen Regelungen 
im Zeltlager aufklärten. Am Tag 
danach musste sich jedes Team 
einen Namen, einen Schlacht-
ruf und eine ansehnliche Cho-
reografie für die Eröffnungsfeier 
am Abend ausdenken, während 
der auch das zeltlympische Feu-

er endlich entzündet wurde. 
Daran durfte jedoch nur teil-
nehmen, wer am Nachmittag 
(oder einem der vielen Vor-
jahre) im Schlammbad und im 
malerischen Fluss Nister auf das 
Zeichen des Zeltes getauft wur-
de. Montags begannen dann, 
nach einem kurzen Lagergot-
tesdienst zum Thema „Die vier 
Elemente“, die Spiele selbst. 
Die nochmals in zwei Hälften 
geteilten Teams mussten beim 
Fuß- und Völkerball sowie beim 

Wäscheklammerklauen mög-
lichst zahlreiche Punkte ergat-
tern. Damit diese nicht nur an 
körperlich starke Teams verteilt 
wurden, gab es am Abend eine 
extrem lehrreiche Quizshow. 
Die mit knapp 19 km ziemlich 
kurze Wanderung führte am 
Dienstag durch die pittoresken 
Täler der Kleinen und der Gro-
ßen Nister, in ein überschau-
bares Schieferbergwerk und 
am Kloster Marienstatt vorbei, 
wo einige Menschen einen un-

erklärlichen Drang Richtung 
Biergarten spürten, dem nur 
mit Macht widerstanden wurde. 
Meistens jedenfalls. 
Es folgte der Chill-out-Tag, an 
dem ausgeschlafen werden 
durfte und keine Punkte errun-
gen werden mussten. Am spä-
ten Abend musste man jedoch 
durch den stockfinsteren Wald 
spazieren und wurde zu allem 
Schrecken auch noch mark-
erschütternd angebrüllt oder 
von finsteren Gestalten aus 
dem Fluss verfolgt. Nach dem 
chilligen Kräftesammeln und 
der Nachtwanderung wurden 
die Kinder und Jugendlichen 
am Donnerstag wieder durch 
den Wald gejagt und mussten 
bei einem „Vielathlon“ zahlrei-
che Geschicklichkeitsprüfun-
gen absolvieren. Davor gab es 
einen Papierfliegerwettbewerb 
und ein Wettrennen von aus 
Naturmaterialien selbstgebau-
ten Booten, die sich als enorm 
flussfest herausstellten. Am 
Freitag sollte es eigentlich den 
letzten Wettbewerb und die 
Siegerehrung geben – doch da-

raus wurde nichts. Ab dem spä-
ten Donnerstagabend verbrei-
tete sich schnell ein garstiges 
Magen-Darm-Virus, was dazu 
führte, dass gelegentlich Rufe 
nach einem gewissen Jörg über 
den Platz schallten. Sicherheits-
halber wurde das Lager also am 
vorletzten Tag abgebrochen und 
die Teilnehmenden wurden von 
den Eltern abgeholt. Eine hel-
denhafte Gruppe aus ungefähr 
der Hälfte des Betreuerteams 
(die andere Hälfte hielt weiter 
nach Jörg Ausschau) arbeitete 
bis in den späten Abend dar-
an, das Lager abzubauen und 
erreichte Niedernhausen erst 
gegen Mitternacht. Daher wird 
die Siegerehrung beim „Dia-
abend“ am 23. September (19 
Uhr, Pfarrheim Maria Königin 
Niedernhausen) nachgeholt, 
außerdem warten lustige Bilder 
und ein schöner Film darauf, be-
gutachtet zu werden. Das Zelt-
lagerteam freut sich darauf, alle 
Teilnehmer*innen sowie deren 
nächste Anverwandte herzlich 
zu begrüßen!
Stefan Krissel

Sportliches MKN-Sommerzeltlager

Die Teilnehmer*innen und Betreuer*innen des großen MKN-Zeltlagers 2022

Auftaktveranstaltung des AWR – Arbeitskreis Wehrhistorik und Sicherheitspolitik der Reservisten
Wir müssen keinesfalls der all-
gemein vorgegebenen Denk-
linie folgen; denn alle Dinge 
lassen verschiedene Ansichten  
zu. 
Ein sich anders dem Thema 
nähern, heißt nicht zugleich, 

dass man Recht und Unrecht 
umkehrt – oder sich einer an-
deren nicht minder bestim-
menden Größe zuordnet. Vom 
mündigen Bürger m/w/d kann 
man erwarten, dass er autonom 
prüft und entscheidet. Ich lade 

ins Schützenhaus Königshofen, 
Waldstraße in 65527 Niedern-
hausen zu einem Vortrag mit 
sicher interessanter Diskussion 
im Anschluss am Dienstag, 
den 6.  September 2022, 19.00 
Uhr, mit Herrn Fregattenkapi-

tän (NVA) Klaus-Peter Gödde 
ein. Wagen Sie mal eine andere 
Sicht zu Ukraine und Russland.
Michael Rodschinka, Sprecher 
AWR – Arbeitskreis Wehrhisto-
rik und Sicherheitspolitik der 
Reservisten 
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Die Menschen in Deutschland 
leiden unter hohen Preisen: 
Insbesondere Energie, Lebens-
mittel und Mieten belasten die 
Menschen enorm. Und das gilt 
insbesondere für die arbeitende 
Mitte, die Menschen die jeden 
Tag arbeiten gehen, und die die-
ses Land tragen. Auch wenn in 
den aktuellen Lohnrunden die 
Gehälter deutlicher steigen als in 
den Vorjahren, bleibt häufig we-
niger netto übrig, weil man in ei-
nen höheren Steuertarif rutscht 
durch die Gehaltserhöhung. Der 
Staat verdient damit durch die 
Inflation zusätzlich mit, und das 
ist unfair. Daher muss über den 
ganzen Steuertarif entlastet wer-
den, um diesen Effekt auszuglei-
chen; technisch spricht man vom 
Abbau der „kalten Progression“, 
oder dem Steuertarif auf Rädern. 
Indem Freibeträge angehoben 
werden und Einkommens-
grenzen ebenfalls, kann man 
verhindern, dass aufgrund von 
Gehaltserhöhungen plötzlich 
höhere Steuersätze fällig wer-
den. Der Bundesfinanzminister 
Christian Lindner hat genau die-
sen Vorschlag ausgearbeitet und 
vorgestellt, der Staat verzichtet 
durch diese Anpassung auf 10 
Milliarden Euro an Lohn- und 
Einkommenssteuern. Zusätzlich 
soll das Kindergeld erhöht wer-
den, um auch die gestiegenen 
Kosten für Eltern anzuheben. 
Während die Union applaudiert, 
kommt von Grünen und SPD 
heftige Kritik, weil eine Entlas-
tung der Steuerzahler überhaupt 
nicht in deren Konzept passt. Für 
die linke Hälfte des Parlaments 
gibt es in Deutschland nur Arme 
und Reiche, und alles, was nicht 
Reiche mehr belastet und um-

verteilt an Ärmere, passt in diese 
Ideologie nicht hinein. Verges-
sen wird dabei, dass die breite 
Masse in Deutschland weder 
arm noch reich ist, und selbst-
verständlich ist es so, dass Men-
schen, die besonders viele Steu-
ern zahlen müssen, prozentual 
mit allen anderen gleichbehan-
delt werden, aber in absoluten 
Geld-Beträgen am Ende etwas 
mehr profitieren. Das liegt an 
der Progression, weil niedrige-
re Einkommen eben niedrigere 
Steuersätze haben. Das können 
Linke überhaupt nicht verste-
hen. Und so wird sich die Diskus-
sion innerhalb der Ampel wohl 
noch eine Weile weiter ziehen, 
bis der Bundeshaushalt 2023 be-
schlossen werden kann. Immer-
hin hat Kanzler Olaf Scholz die 
Pläne des Bundesfinanzminis-
ters ausdrücklich begrüßt und 
gewürdigt, ihm (er war selbst 
einmal Finanzminister) ist der 
Begriff „Progression“ zum Glück 
nicht fremd. Wir Freien Demo-
kraten werden daran festhalten 
und dafür kämpfen, dass auch 
die Menschen in Deutschland, 
deren Gasrechnung nicht vom 
Sozialamt bezahlt wird, eine fai-
re Entlastung erfahren. Die Kritik 
von linker Seite ist insbesondere 
deswegen ungerechtfertigt, weil 
zum Beispiel die Untergrenze für 
die Reichensteuer in Lindners 
Plänen nicht angetastet wird. 
Das heißt: Wer gut verdient, 
fällt jetzt aufgrund der Inflation 
schneller in den Bereich, in dem 
er zusätzlich noch Reichensteuer 
zahlen muss, so dass der Staat am 
oberen Ende der Einkommen 
tatsächlich mehr abkassiert; die 
Entlastungen passieren nur am 
unteren Ende der Einkommens-

steuern. Und wo wir schon bei 
der Inflation sind: Es ist enorm 
wichtig, die Schuldengrenze 
einzuhalten. Würde diese auf-
geweicht, und der Staat könnte 
wieder mit vollen Händen Geld 
aufnehmen und ausgeben, dann 
wäre klar, dass die Inflation kaum 
aufzuhalten sein wird. Gerade 
wenn der Staat keine ausufern-
den Schulden macht, dämpft es 
die Geldmengen-Ausweitung 
und damit die Inflation. Außer-
dem ist es nur gerecht für die 
nachfolgende Generation, der 
wir ebenfalls noch Handlungs-
spielräume lassen müssen, an-
statt später von unserer Schul-
denlast erdrückt zu werden.

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neue Entlastungen

Tsitsi Dangaremga
Aufbrechen
Orlanda Frauenbuch Verlag

„Aufbrechen“ schildert den zä-
hen Kampf des Mädchens Tam-
bu um höhere Bildung und wie 
sie allmählich dem Stammes- 
und Dorfleben entschlüpft. 
Aber alles hat seinen Preis. Die-
ser Roman ist das ausgezeichne-
te Porträt einer Gesellschaft, die 
von Kolonialismus und Patriar-
chat dominiert wird und deren 
jüngere Generation von Frauen 
um Selbstbestimmung kämpft. 
Tsitsi Dangarembga, die 2021 
den Friedenspreis des Deut-

schen Buchhandels erhielt, gilt 
als eine der radikalsten weib-
lichen Stimmen des afrikani-
schen Kontinents. 2018 wurde 
der Roman in die BBC-Liste der 
„100 Bücher, die die Welt ge-
prägt haben“ aufgenommen.

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Aufbrechen

www.buchhandlung-sommer.de

Die Grundsteuer zählt zu den 
wichtigsten Einnahmequellen 
der Städte und Gemeinden. 
Aktuell wird die Grundsteuer 
anhand der Einheitswerte von 
1964 (alte Bundesländer) bzw. 
1935 (neue Bundesländer) 
erhoben. Das Bundesverfas-
sungsgericht hat 2018 die bis-
herige Rechtslage für mit der 
Verfassung unvereinbar erklärt, 
da die alleinige Bewertung mit 
den Einheitswerten nicht die 
tatsächliche Wertentwicklung 
eines Grundstücks berücksich-
tigt und gleichartige Grundstü-
cke unterschiedlich behandelt 
werden. Der Gesetzgeber hat 
daraufhin 2019 das „Gesetz zur 
Reform des Grundsteuer- und 
Bewertungsrechts“ erlassen. 
Mit diesem Gesetz wird die Be-
wertung der Grundstücke für 
Zwecke der Grundsteuer neu 
geregelt und das Grundsteuer-
gesetz angepasst. Die einzelnen 
Bundesländer können mittels 
Landesgesetz vom Bundesge-
setz abweichen. Hessen hat von 
dieser Möglichkeit Gebrauch 
gemacht und ein eigenes Län-
dermodell entwickelt. Grund-
sätzlich soll die Grundsteuer 
durch die neue Bewertungswei-
se nicht steigen. 
Auch zukünftig soll sich die 
Grundsteuer in drei Schritten 
berechnen: Wert des Grundbe-
sitzes × Steuermesszahl × Hebe-
satz. Die wesentlichen Faktoren 
für die Berechnung des Grund-
besitzwertes sind neben der Im-
mobilienart, der Grundstücks-
fläche, das Alter des Gebäudes, 
der Wohn-/Nutzfläche der Bo-

denrichtwert sowie die statisch 
ermittelte Nettokaltmiete. Im 
zweiten Schritt soll der Aus-
gleich der Wertsteigerungen, 
die im Vergleich von den aktu-
ellen Werten zu den bisher an-
gewandten Einheitswerten ent-
standen sind, erfolgen. Dazu 
wurde die Steuermesszahl auf 
etwa ein Zehntel des bisheri-
gen Wertes gesenkt. Der sozia-
le Wohnungsbau erhält einen 
weiteren Abschlag um 25  %. 
Die Hebesätze werden durch 
die Gemeinden festgelegt. Da 
das Grundsteueraufkommen in 
der Summe nicht steigen soll, 
können die Hebesätze gege-
benenfalls angepasst werden. 
Unbebaute Grundstücke wer-
den nach Fläche plus Boden-
richtwert bewertet. Für bebaute 
Grundstücke gilt das Ertrags- 
oder das Sachwertverfahren. 
Das Ertragswertverfahren wird 
für Ein- und Zweifamilienhäu-
ser, Mietwohngrundstücke und 
Wohnungseigentum angewen-
det. Das Sachwertverfahren 
hingegen ist bei Geschäfts-
grundstücke, gemischt genutz-
ten Grundstücken, Teileigen-
tum und sonstigen bebauten 
Grundstücken anzuwenden. 
Das Ertragswertverfahren dient 
der Ermittlung des Ertragswerts 
durch Kapitalisierung der Rein-
erträge, die mit dem Objekt dau-
erhaft erwirtschaftet werden 
(z. B. Mieteinnahmen). Der Er-
tragswert ist somit der Barwert 
der zukünftigen Überschüsse 
aus Ertrag und Aufwand. Beim 
Sachwertverfahren hingegen 
werden die Grundstücks- und 

Herstellungskosten zugrunde 
gelegt. Es kann folglich ermittelt 
werden, wie viel es kosten würde, 
das bestehende Gebäude heute 
noch einmal zu bauen. Künftig 
können Gemeinden für baurei-
fe, aber unbebaute Grundstücke 
einen höheren Hebesatz fest-
legen. Dies soll das Halten von 
Grundstücken als Spekulations-
objekt unattraktiver machen. 
Gerade in Ballungsgebieten 
mit großem Wohnungsman-
gel werden so finanzielle An-
reize geschaffen, auf baureifen 
Grundstücken auch tatsächlich 
zu bauen. Alle Immobilienbe-
sitzer sind verpflichtet, zwi-
schen dem 1.7.2022 und dem 
31.10.2022 ihre Erklärung zur 
Feststellung des Grundsteuer-
wertes über ELSTER abzuge-
ben. Der Bewertungsstichtag ist 
der 1.1.2022. Die Abgabe einer 
Erklärung in Papierform ist nur 
in absoluten Ausnahmefällen 
möglich. 
Auch wenn die Reform insge-
samt aufkommensneutral aus-
gestaltet wurde, werden sich die 
individuellen Steuerzahlungen 
verändern. Einige werden mehr 
Grundsteuer bezahlen müssen, 
andere dafür weniger.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Die neue Grundsteuerreform
Ab 2025 treten die Regelungen in Kraft

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Die Bundesregierung hat mit 
dem Steuerentlastungsgesetz 
2022 (BGBl 2022 I S 749) u.  a. 
für Arbeitnehmer, Selbstständi-
ge und Gewerbetreibende eine 
Energiepreispauschale (EPP) in 
Höhe von € 300,00 beschlossen 
(§ 112 ff. Einkommensteuerge-
setz/EStG). Der Anspruch auf 
die Pauschale besteht ab dem 
1.9.2022.

FAQ veröffentlicht
Unter dem Weblink https://
www.bundesfinanzministeri 
um.de/Content/DE/FAQ/ener 
giepreispauschale.html hat 
das Bundesfinanzministerium 
kürzlich FAQ zu den häufigsten 
Fragen rund um die neue Pau-

schale veröffentlicht. Antworten 
gibt es u.  a. zur Anspruchsbe-
rechtigung, Auszahlung an Ar-
beitnehmer, Steuerfestsetzung 
im Einkommensteuerbescheid 
sowie Steuerpflicht. Die Ener-
giepreispauschale unterliegt der 
Einkommensteuerpflicht. Die 
Nettoentlastung verringert sich 
somit, je höher der persönliche 
Steuersatz des Empfängers ist.

Auszahlung an Arbeitnehmer
Arbeitnehmer erhalten die EPP 
von ihrem Arbeitgeber ausbe-
zahlt, sofern sie unbeschränkt 
steuerpflichtig sind und am 
1.9.2022 in einem Dienstver-
hältnis gestanden haben. Eine 
Auszahlung erfolgt auch an Mi-

nijobber sowie Krankengeld- 
und Elterngeldbezieher.

Verfahren bei zusammenver-
anlagten Ehegatten
Ehegatten erhalten bei Zusam-
menveranlagung die EPP zwei-
mal, sofern jeder Ehegatte die 
Voraussetzungen für den Bezug 
erfüllt. 
Stand: 28. Juli 2022

Energiepreispauschale

www.rcs-gmbh.com

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Bauarbeiten im Autal –  
Fußwegsperrung
In der Zeit vom 15. August 2022 
bis voraussichtlich Ende Okto-
ber 2022 muss der Gehweg im 
Autal für Arbeiten im Zusam-
menhang mit dem Bau eines 
Regenrückhaltebeckens für 
das Neubaugebiet Farnwiese 
gesperrt werden. Betroffen ist 
der Bereich zwischen der Fuß-
gängerbrücke am Sportplatz 
und der Fußgängerbrücke in 

Höhe der Fritz-Gontermann-
Straße. Für die erforderlichen 
Bauarbeiten ist die temporäre 
Vollsperrung unumgänglich. 
Fußgänger werden gebeten, in 
dieser Zeit den parallel verlau-
fenden Feldweg zwischen dem 
Mühlweg und der Fritz-Gon-
termann-Straße zu nutzen. Die 
Strecke wird entsprechend aus-
geschildert.

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

 

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Verlosung für VIP-Mitglieder
Diese Woche verlosen wir ein Gutscheinbuch (Schlemmerblock).

Alle VIP-Leserinnen und -Leser  melden sich per E-Mail mit dem 
Betreff „Schlemmen“. Einsendeschluss ist der 28. August 2022  
(E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).



518. August 2022Neues aus dem Gewerbe

Am 26. Juli feierten Herr und 
Frau Soliman Ihre Neueröffnung 
des Café Genusszone. 
Das Ehepaar hatte schon immer 
den Traum, ihr eigenes Café zu 
besitzen. Dann entdeckten Sie 
die freien Geschäftsräume am   

Lenzhahner Weg 28. Hier hat 
sich bereits ein kleines Ge-
schäftsviertel etabliert und ein 
Café würde hier im „oberen Teil“ 
von Niedernhausen gut passen. 
Gesagt getan; Café Genusszone 
am Lenzhahner Weg war gebo-
ren. 
Neben einem Café mit Kuchen, 
Kaffee, Stückchen und Eis, mit 
Außensitzplätzen, gibt es hier 
auch: DHL-Shop, kleines Kiosk 
(Zeitungen, Grußkarten, Tabak, 
Geschenkartikel, Getränke, Sü-
ßigkeiten …)
Die Öffnungszeiten in der An-
fangszeit sind täglich von 8.00 
Uhr bis 22.00 Uhr.
Demnächst werden auch Schul-
artikel angeboten.
Der Verlag wünscht viel Erfolg.

Die Genusszone lädt mit  
ihren Außensitzplätzen  
zum Verweilen ein

Neue Genusszone am  
Lenzhahner Weg

ALL‐YOU‐CAN‐EAT
ab September 2022

Chinesisches Büfett
mit mongolischem Grill & Sushi

Freitags & Samstags 18:30–21:30
Sonntags 18:00–21:00

p. P. 18,90 EUR
Kinder 7–11 J. 12,00 EUR

COUPON
3 € Rabatt
für Büfett

gültig im September 2022
pro Tisch 1 Coupon einlösbar

Rodergasse 27
65510 Idstein

Tel: 06126‐1233
www.zurtraube‐

idstein.de

Kuckro 94x60, 4 Farben
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Niedernhausen

Ich wünsche mir keine „Gro-
ße Koalition“ und keine klein-
karierte Parteipolitik, sondern 
eine konstruktive Zusammen-
arbeit aller Parteien und Wäh-
lergemeinschaften bei diesem 
elementaren Thema! Wir haben 
leider schon so viel Zeit verlo-
ren und müssen nun endlich 
wissenschaftliche Erkenntnisse 
in politisches Handeln zeitnah 
umsetzen. Es gibt kein Erkennt-

nisproblem – sondern ein Um-
setzungsproblem!
Die Politik hinkt hinterher – der 
Wissenschaft und der Gesell-
schaft! Der Klimawandel hat 
mittlerweile eine solche Di-
mension erreicht, dass man von 
einer Klimakatastrophe spre-
chen muss. Wir müssen endlich 
ernsthaft die Energiewende an-
gehen. Heute – nicht morgen!
Herbert Brinker

Leserbrief

Klimawandel

Diese Frage stellte ein besorgter 
Naturfreund dem NABU Nie-
dernhausen. Er stellte fest, dass 
in seinem Garten drei bis acht 
Hummeln tot am Lavendel hin-
gen, obwohl dieser ungespritzt 
war. Eine eindeutige Erklärung, 
wie es zu diesem Sterben von 
Hummeln kommt, gibt es leider 
nicht. Die wahrscheinlichste 
ist jedoch, dass die Hummeln 
schlichtweg verhungern. Wäh-
rend das Nahrungsangebot im 
Juni noch reichlich ist und alle 
Insektenvölker stark wachsen, 
wird es Ende Juli knapp. Dieser 
Nahrungsmangel betrifft alle 
Blütenbesucher. Dass vor allem 
Hummeln jetzt sterben, liegt 
an deren Sammelstrategie: Sie 
legen, anders als Honigbienen, 
kaum Vorräte an. Außerdem 
gewöhnen sie sich nur sehr 
langsam an neue Pflanzen. Ist 

das Nektarangebot insgesamt 
gering, sind Hummeln oft so 
stark geschwächt, sodass sie 
für die Nahrungsaufnahme zu 
schwach sind.
Weiterhin ist es möglich, dass 
die Hummeln einfach am Ende 
ihres Lebens angekommen 
sind: Hummelarbeiterinnen 
werden nur etwa sechs bis zwölf 
Wochen alt. 
Auch kann der Einsatz von Pes-
tiziden in der Landwirtschaft 
ein anderer möglicher Grund 
sein. Selbst wenn der eigene 
Garten pestizidfrei ist, suchen 
Hummeln Nektar auch auf an-
deren Flächen und nehmen so 
Giftstoffe zu sich. 
Die langfristige Lösung ist die 
Verbesserung des Nahrungs-
angebots in Gärten und Grün-
anlagen. Damit unsere Tierwelt 
überleben kann, braucht es 

möglichst viele ungenutzte oder 
schonend bewirtschaftete Flä-
chen, auf denen sich eine viel-
fältige Pflanzenwelt entwickeln 
kann – nicht nur der Hummeln 
wegen.
Nektarreiche, wilde Blüten-
pflanzen und der Verzicht auf 
das Abmähen von Wiesen und 
Gärten sind einfache Mittel. Vor 
allem spät blühende Stauden 
könnten das Massensterben 
von Hummeln im Juli und Au-
gust eindämmen: Artischocke, 
Bartblume, Efeu, Heidekraut 
und Lavendel erfreuen nicht nur 
das Auge, sondern machen den 
Garten hummelfreundlich. Wei-
tere Informationen über www.
nabu-niedernhausen.de bzw. 
https://www.nabu.de/tiere- 
und-pflanzen/insekten-und- 
spinnen/hautfluegler/hum 
meln/02636.html

Der NABU informiert

Warum sterben gerade  
so viele Hummeln? 

Hummel am Lavendel (Bild: Anja Stähler)

Allein 2019 fielen in Deutsch-
land über drei Millionen Ton-
nen Plastikverpackungen an. 
Pro Jahr werden hierzulande 
ca. 17,4 Milliarden Einweg-
Plastikflaschen verbraucht, 
für deren Herstellung rund 
440.000 Tonnen Rohöl nötig 
sind – für ein völlig überflüs-
siges Produkt! In Deutschland 
ist im Verpackungsgesetz eine 
Mehrwegquote für Getränke-
verpackungen von 70 Prozent 
vorgeschrieben und das bereits 
seit 2019. Die Discounter Aldi 
und Lidl beispielsweise haben 
einen Mehrweganteil von 0 
Prozent. Dafür Unmengen an 
Einweg-Flaschen, Dosen und 
Getränkekartons – Regale voll 
mit Einweg-Plastikflaschen. 
Oder beim Gemüse und Obst 
beispielsweise Tomaten in einer 
Plastikschale und noch mal zu-
sätzlich eingeschweißt. Dabei 
versprechen die Supermärkte 
und Discounter in der Werbung 
Nachhaltigkeit! Der freiwillige 
Ansatz des Handels zur Lösung 
der Verpackungsmüllkrise ist 
krachend gescheitert. Das darf 
so nicht weitergehen, sagt die 
Deutsche Umwelthilfe und 
verweist auf neueste Zahlen 
vom Umweltbundesamt, das 
von Jahr zu Jahr neue Rekord-
mengen an Verpackungsmüll 
belegt. Ressourcen werden ver-

schwendet, Klima und Umwelt 
zerstört. Bei einem ersten Ver-
packungscheck der Deutschen 
Umwelthilfe im Handel sollte 
offen gelegt werden, wie ernst-
haft Supermärkte Abfallvermei-
dung, Mehrweg und Recycling 
wirklich umsetzen und ob de-
ren Versprechungen stimmen. 
Das Ergebnis ist vernichtend. 
Alle untersuchten Filialen gro-
ßer deutscher Supermärkte 
und Discounter verursachen 
unnötig viel Verpackungsmüll 
– lediglich die getesteten drei 
Biomärkte schnitten zufrieden-
stellend ab. Insgesamt wur-
den in verschiedenen Teilen 
Deutschlands 48 Filialen von 12 
Supermarkt-, Discounter- und 
Biomarktketten stichproben-
artig untersucht. Was gefunden 
wurde, war teils unfassbar. In 
einigen getesteten Filialen etwa 
waren unglaubliche 81 Prozent 
der erfassten Obst- und Gemü-
sesorten verpackt – und das bei 
robusten Produkten wie Äpfeln 
oder Karotten, die allesamt pro-
blemlos unverpackt verkauft 
werden könnten. Bei Getränken 
fanden die Tester bei Discoun-
tern nicht eine einzige regionale 
Mehrwegflasche, sondern nur 
die Umwelt belastende Einweg-
Verpackungen. In den weiteren 
Kategorien Milch und Joghurt, 
Frischetheken, Flüssigseife und 

Geschirrspülmittel wurde es 
nicht besser. Beim Verpackungs-
check von Obst und Gemüse 
kam heraus, dass im Schnitt zu 
72 % verpackt wurde. Tomaten 
waren durchschnittlich zu über 
90 % verpackt – Bio-Sorten sogar 
zu 100 %. Die Handelsketten fei-
ern sich öffentlichkeitswirksam 
für das Auspacken von ein paar 
Gurken. Aber beim genauen 
Hinschauen werden selbst un-
empfindliche Sorten wie Karot-
ten, Äpfel oder Paprika fast nur 
verpackt verkauft. Dass es auch 
anders gehen kann, zeigen die 
Biomärkte. In den besuchten 
Filialen einer Kette waren im 
Test nur 1 Prozent des Obstes 
& Gemüses verpackt und wur-
den 92 Prozent der Getränke in 
Mehrwegflaschen angeboten. 
Unverpackt einkaufen und 
Mehrwegsysteme müssen zum 
Standard werden. Jede unver-
meidbare Verpackung sollte so 
klein und so gut recyclingfä-
hig sein wie möglich. Auf Hilfe 
der Politik können wir lange 
warten, fürchtet die Deutsche 
Umwelthilfe. Über viele Jahre 
ist beispielsweise die Quote für 
umweltfreundliche Mehrweg-
flaschen gesunken und beträgt 
nur noch rund 42 %, ohne dass 
die Politik einschreitet. Mit 
rund 19 Millionen Tonnen Ver-
packungsmüll pro Jahr gehört 
Deutschland zu den traurigen 
Spitzenreitern in Europa. Der 
Verbrauch von Plastikverpa-
ckungen hat sich hierzulande 
von 19 Kilogramm in 1995 auf 
heute 38 Kilogramm pro Kopf 
und Jahr verdoppelt. Deshalb 
fordert die Deutsche Umwelt-
hilfe Ministerin Steffi Lemke 
unter anderem dazu auf, eine 
Pflicht zur Halbierung des Ver-
packungsmülls bis 2025 zu erlas-
sen. Aus Deutsche Umwelthilfe 
e.  V./Verpackungsmüll-Flut/ – 
Details unter www.duh.de

Unser Planet versinkt in Plastik

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de
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Ja, den Kerbeborsch war es an-
zumerken – bereits am Freitag, 
dem Tag für das Aufrichten des 
Kerbebaumes am Historischen 
Rathaus hatten knapp 35 junge 

Männer ihre helle Freude an 
ihrer Aufgabe. Im Engenhahner 
Wald geschlagen, wurde der 
25 Meter lange Kerbebaum am 
Nachmittag – das vorüberge-

hende Gewitter mit Starkregen 
konnte sie nicht aufhalten – mit 
ihrem Langwagen und Mari-
os Traktor etwas verspätet am 
Rathausvorplatz „angeliefert“. 

Dort schon erwartet von – ge-
fühlt – halb Engenhahn mit sei-
nen Vertretern der Lokal-, der 
Landes- und Bundespolitik er-
wartet. Der Baumkronenpinsel 
war schnell von den Kindern 
mit bunten Stanniolstreifen ge-
schmückt, der Johann oder auch 
Schlackes montiert und unter 
den lauten und eindeutigen 
Kommandorufen von Alexan-
der Weis packten die kräftigen 
Arme der Kerbeborsch zu. Nach 
nicht mal einer Stunde stand der 
Kerbebaum 2022 in der Senk-
rechten, wurde mit dumpfen 
Hammerschlägen auf Holzkeile 
gesichert und nach dem Kerbe-
schrei der beteiligten Kerbe-
borsch mit ihren -mädels sowie 
dem anerkennenden Beifall 
des Publikums der Engenhaner 
Kerb 2022 „übergeben“. Seiher – 
bis zur Nachkerb – kündet er in 
seiner imposanten Größe vom 
größten Fest im Dorf. 
Danach trafen sich die Gäste der 
Engenhahner Straßenkerb auf 
dem Festplatz mit dem Vergnü-
gungspark der Fendts, die auch 
in diesem Jahr – nach 2 Jahren er-
zwungener Pause – wieder treu 
und auch gern nach Engenhahn 
kamen. Es war ein Freitagabend 
bei Leckerem aus der Kerbe-
küche, eine große Auswahl an 
Weinen von Peters Weinstube 
und frisch Gezapftem von der 

Feuerwehr. Gesellig und fried-
lich war’s – bis tief in die Nacht, 
freuten sich die Kerbeborsch. 
Die am Morgen des Samstag 
schon zeitig aufräumten und 
den Samstag mit ihrem Umzug 
durch das Dorf und am Abend 
mit Tanz und LiveMusik vorbe-
reiteten. Durch das Dorf zog der 
Kerbeumzug mit Kerbevadder 
Max Zeiger und Kerbemudder 
Debbie Lukas. Voraus mit viel 
Lärm zum Wachwerden die 
Soundanlage mit Mika, auf dem 
Quad mit Anhänger Coco und 
auf der Bierzeltgarnitur einige 
der Kerbeborsch (des Laufens 
überdrüssig). Als Gäste kamen 
die Kerbemädche aus Nie-
derseelbach mit – zusammen 
mit der Laufmannschaft ihrer 
Engenhahner Kerbefreunde/ 
-innen. Auch laut zum Schluss 
Alexander mit dem Waldhorn 
und mit Kerbevadder Max im 
„Radlader“.
Wie immer war der Sonntag 
ab Mittag der Beginn weiterer 
Höhepunkte – mit dem Gickel-
schlagen, der Tombola und der 
reichhaltigen Kuchentheke. 
Und zusätzlich ein von einem 
Team um Hugo Wohnig erdach-
tes 800-Jahr-Engenhahn-Quiz, 
das sich um Wissenswertes aus 
dem Bergdorf drehte. Wussten 
Sie beispielsweise, woher etwa 
100 katholische Familien nach 

dem Westfälischen Frieden um 
1652 hier angesiedelt wurden 
– oder wer spendete einst der 
Engenhahner Feuerwehr einen 
Spießbratengrill? Nun aus dem 
Fürstbistum Lüttich und das 
war der ehemalige Ministerprä-
sident Albert Oswald.
Bei fröhlichen Gickelschlagen 
zerdepperte der 10-jährige An-
ton – bei schwerer Konkurrenz 
– ohne Sicht mit seinem ersten 
Schlag den tönernen Blumen-
topf und gewann den Stoff-Gi-
ckel, der stumm in seinem Kä-
fig zuschaute. Der Tierschutz 
will es so. 
Übrigens anerkannte Jan 
Bartsch, der wie all die Jahre 
souverän moderierte, die gro-
ße Verbundenheit der Schau-
stellerfamilie Fendt mit Engen-
hahn. Sie kämen schon 14 Tage 
vor der Kerb hierher, um ihren 
Urlaub hier zu verbringen. Bei 
der Tombola bogen sich die Ti-
sche schier unter den Preisen, 
die die Losinhaber mit ihren 
Nummern verglichen und sich 
bei einem Treffer freuten. Ruck-
zuck war die Kuchentheke aus-
verkauft, gerne saß man dann 
noch bei wunderbarem Wetter 
beisammen und ließ die so ge-
lungene Kerb 2002 mit den so 
emsigen Kerbeborsch und -mä-
dels gegen Abend ausklingen.
Eberhard Heyne

Endlich wieder Kerb im Bergdorf

Stolz auf ihren Kerbebaum – die Kerbeborsch und -mädels

Engenhahn

Die Entscheidung des Gemein-
deparlamentes über den künf-
tigern Standort der Feuerwehr-
gerätehauses Königshofen war 
gefallen. Damit war, so konnte 
man das aus dem Kommentar 
von Wehrführer Bernd Seelgen 
im Jahresbericht für 2021/22 
entnehmen, er und die Einsatz-
abteilung der Wehr sehr glück-
lich. Ist die Wahl für den Stand-
ort Albert-Schweitzer-Straße/
Schützenhaus doch aus vielen 
Gründen – 2 weitere Alterna-
tiven gab es – „optimal“. Der 
Standort bleibt in Königshofen 
für die eigene Wehr, er hat eine 
gute Zuwegung mit bestehen-
der Infrastruktur, das Gelände 
ist ausreichend groß und gehört 
zu einem großen Teil der Ge-
meinde. Seit rund 3 Jahren, so 
schaute der Wehrführer zurück, 
sei wenig zum Ersatzneubau ge-
schehen. Dann ginge es, dank 
des „großen Engagements“ von 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann, sehr schnell – mit einem 
realistischen Zeitplan, der nun 
mit Grunderwerb, Ausschrei-
bung und Baubeschluss, Bau-
genehmigung mit Ausführungs-
planung, Ausschreibung mit 
Vergabe zum Baubeginn 2025 
führen könnte.
Die Einsatzabteilung der Kö-
nigshöfer Wehr verfügte Ende 
2021 über 37 Einsatzkräfte – 33 
männliche und 4 weibliche. Die 
Alters- und Ehrenabteilung hat 
6 Mitglieder. In 2021 wurde die 
Wehr zu 24 Alarmen gerufen – 8 
Brand- und 13 Hilfeleistungs-
einsätze sowie nach 3 einge-
laufenen Brandmeldern. Das 
Jahr war geprägt von der Coro-
na-Pandemie. Gegen die sich in 
einer Impfaktion alle Kamera-

den/-innen haben impfen las-
sen, um sich aus gegenseitiger 
Rücksichtnahme zu schützen 
und andere nicht zu gefährden, 
wie Bernd Seelgen anerkannte. 
Die Einschränkungen zwangen 
zu Online- Übungsabenden, 
bei denen, so lobte er den Ein-
fallsreichtum der Übungsleiter, 
neue Inhalte zu vermittelt wer-
den konnten. Eine neue Wald-
brandausrüstung, Einsatzmit-
tel und Gerätschaften konnten 
– auch dank der finanziellen 
Zuwendung des Feuerwehrver-
eines – beschafft werden. 
Das sei nun sein letzter Bericht – 
er dankte für 18 Jahre vielfältiger 
Unterstützung für ihn als Wehr-
führer und es sei ihm eine große 
Ehre und viel Freude gewesen, 
dieses Amt in dieser Zeit – übri-
gens, so schmunzelte er, 3mal so 
lange, wie der Amtsdauerdurch-
schnitt in Hessen – auszufüllen. 
Nun wolle er die Weiterentwick-
lung der Wehr in neue Hände 
geben. Lang anhaltender und 
sehr herzlicher Beifall der Ver-
sammlung zeigte den Respekt 
und die Verbundenheit, die sei-
ne Zeit als Wehrführer prägte.
Auch die beiden Ämter in der 
Führung des Nachwuchses, der 
Kinder- und Jugendwehr, stan-
den vor einem Wechsel. Patricia 
Aumann betreute die Kinder 14 
Jahre und wolle nun das Amt 
wie angekündigt niederlegen. 
In 2021 bestimmten die Ein-
schränkungen durch Corona 
auch die Übungsabende. Al-
lerdings konnten alle Kinder 
das Feuerwehrabzeichen „Die 
Tatze“ machen und man habe 
einen spannenden Krimiabend 
im Advent mit einem „echten 
Detektiv“ verbringen können. 

Viele Kinder seien nun in die 
Jugendwehr gewechselt – ein 
Erfolg, für den sie sich bei allen 
Mitwirkenden im Betreuungs-
Team bedankte. Bei der Jugend, 
so Marion Kilb, konnten mit 
einem konstanten Mitglieder-
stand Präsenzübungen, wie in-
nerörtliche, feuerwehrtechni-
sche Übungen, Spaß und Spiele 
stattfinden. Allerdings ohne 
Weihnachtsbaumaktion, ohne 
Gemeindewettbewerb, St. Mar-
tin und Alarmübung. 
Aber am Jahresende war man 
bei einem Burger-Essen beiei-
nander. Sie betonte mit berüh-
renden Worten, wie wichtig ihr 
dieses Amt, das sie 25 Jahre inne 
hatte, war und ihre große Freu-
de, die Jugendlichen in ihrer 
Entwicklung bis zur Einsatzab-
teilung begleitet zu haben. Der 
Abschied schmerze schon und 
sie dankte allen, die sie in dieser 
so langen Zeit so wirkungsvoll 
unterstützt und mit ihr zusam-
men gearbeitet haben. Langer 
Beifall für Patricia Aumann und 
Marion Kilb. 
Es sei eine nicht ganz einfache 
Entscheidungsfindung zum 
Ersatzneubau des FW-Hauses 
gewesen, meinte Bürgermeis-
ter Joachim Reimann in seinem 
Grußwort. Aber der einstimmige 
Beschluss in der Gemeindever-
tretung zeige die richtige Wahl. 
Ehrgeizig und eine Herausfor-
derung sei der Terminplan, aber 
eben das Ziel. Er dankte für die 
„vertrauensvolle Zusammenar-
beit“, die nun zu diesem Ergeb-
nis geführt hätte. Ebenso den 
Kameraden/-innen für ihr eh-
renamtliches Engagement, die 
Bürgerschaft zu schützen und 
für Hilfe zur Verfügung zu ste-

hen. Der Gemeindebrandins-
pektor Matthias Dörr informier-
te über die neue, 5fach lautere 
Sirene, die diejenige am Tanz-
platz ersetze. Der neue Mann-
schaftswagen sei im Haushalt 
2023 eingeplant und wird – mit 
derzeit bekannten Mehrkosten 
– von Niedernhausen voll finan-
ziert. Er dankte Bernd Seelgen, 
Patricia Aumann und Marion 
Kilb für ihre so wichtige Arbeit 
in der Feuerwehr Königshofen. 
Auch Ortsvorsteher Martin 
Groß bedankte sich für die Ein-
satzbereitschaft der heimischen 
Wehr und freute sich, dass sein 
Anliegen, die Wehr „im Ort zu 
behalten“ erfüllt werde. Ebenso 
Lothar Metternich, der als Vor-
sitzender des örtlichen Bauaus-
schusses die Entscheidungs-

findung zum Ersatzneubau 
begleitet habe. Sehr herzlich 
dankte er den drei scheidenden 
Amtsinhabern im „Vorstand“ 
der Einsatzabteilung für ihre so 
wichtige Arbeit. 
Bei den Neuwahlen unter der 
Leitung von Lothar Metter-
nich wurden einstimmig – bei 
eigener Enthaltung zum Wehr-
führer Clemens Metternich, zu 
seinen beiden Stellvertretern 
Oliver Deuker und Manuel Rei-
ninger gewählt. Timmy Fischer 
bleibt Gerätewart, sein Stellver-
treter ist Thomas Kubeka. Neu-
er Jugendwart ist Florian Petri, 
sein Stellvertreter Bennedikt 
Jakobi – die Kinderfeuerwehr 
wird nun Timo Stauf betreuen. 
Udo Racky, Andi Langner, Hei-
ko Schmid und Thorsten Höhn 

sind Mitglieder im Feuerwehr-
ausschuss und die Alters- und 
Ehrenabteilung vertritt Uwe 
Reininger.
Der neue Wehrführer Clemes 
Metternich bedankte sich für 
das Vertrauen, das seine Wahl 
in ihn setzt, er freue sich auf 
seine Aufgabe und meinte, der 
Neubau in der kommenden 
Zeit werde ihn wohl besonders 
beschäftigen. Mit herzlichen 
Worten dankte er – unter gro-
ßem Beifall – Bernd Seelgen für 
seine Zeit als Wehrführer und 
es sei ein einmaliges, wunder-
bares Miteinander mit Marion 
Kilb und Patricia Aumann ge-
wesen. Schließlich versicherte 
Bernd Seelgen, er bleibe weiter 
ein aktives Mitglied in der Wehr.
Eberhard Heyne

Freude über den neuen Standort der Feuerwehr

Abschied mit einem Präsent für Patricia Aumann, Bernd Seelgen und Marion Kilb –  
von Bürgermeister Joachim Reimann und Ortsvorsteher Martin Groß überreicht

Repair-Café macht Urlaubspause
Normalerweise findet in Nie-
dernhausen-Königshofen im 
Mehrzweckraum der „Alten 
Schule“ Panoramastraße 5 je-
den 3.Samstag im Monat ein 

Repair-Café statt. Da aber auch 
viele ehrenamtliche Reparatur-
helfer im Sommerurlaub sind, 
muss das Repair-Café am 20. 
August 2022 leider entfallen! 

Am 17. September 2022 aber 
sind wir an alter Stelle aber 
wieder für Sie da. Wir wünschen 
allen unseren Gästen einen er-
holsamen Urlaub!

Königshofen

Dorrebäcker und Freunde
Unsers nächste Wanderung ist 
am 25.8.2022 und beginnt in 
Eppstein am Bahnhof.
Treffpunkt ist wie immer um 
11.00 Uhr am Sankt Michaels 

Weg, von hieraus fahren wir mit 
unseren PKW nach Eppstein 
und laufen über den Bachweg 
abseits der Hauptstraße nach 
Vockenhausen. Einkehr ist bei 

dem Chinesen in Vockenhau-
sen geplant. Bis dahin haltet 
Euch fit und bleibt Gesund. Die 
gültigen Corona-Regeln sind 
einzuhalten.
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Am Freitag, den 5.8., wurde in 
Oberseelbach ein Insekten-
hotel aufgebaut, welches die 
Syna GmbH dem Ortsbeirat 
Oberseelbach als Dankeschön 
für die tolle Zusammenarbeit 
im Zuge der ökologischen Auf-
wertung des Syna-Turms in der 
Straße „Im Merzgrund“ zur Ver-
fügung gestellt hatte. Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer, der 
Arbeitseinsatz hat wie immer 
viel Spaß gemacht. Zudem ein 
großes Dankeschön an die 
Syna GmbH als auch an die Ge-
meinde Verwaltung für die Ge-
nehmigung zur Aufstellung des 
Insektenhotels als auch für die 
Möglichkeit in dem Areal im 
Herbst einen Blühstreifen an-
zulegen und weitere Sträucher 
anzupflanzen.

Aufbaus des Insektenhotels

Marco Andrä, Andreas Hornig, Manfred Mehnert, Ernst Ullrich, 
Gunther Andrä (v. l. n. r.)

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sanierung Backes Oberseelbach beginnt
Am 5.8.2022 hat die Sanierung 
des historischen Backes Ober-
seelbach begonnen. Zunächst 
wird der alte schadhafte Holz-
ofen bis auf den Ofensockel 
abgerissen und dann der Ofen 
komplett neu aufgebaut; die 
Front wird in Anlehnung an die 
bisherige Optik mit Klinkerflie-
sen verkleidet. 
Die Außenfassade ist an vielen 
Stellen schadhaft und muss 
instandgesetzt werden. Hier-
bei enthalten Gebälk und Ge-

fache einen neuen Anstrich, 
es werden Fehlstellen in der 
Putzoberfläche ausgebessert, 
und ein Zimmerer muss zudem 
unter anderen einen Schwellen-
kopf austauschen. Die Arbeiten 
an der Außenfassade beginnen 
jedoch erst nachgelagert Ende 
September. Der Abschluss aller 
Arbeiten ist für November ge-
plant. Ortsvorsteher Andreas 
Hornig: „Wir freuen uns sehr 
über die nun startende Ba-
ckes-Sanierung. Als Ortsbeirat 

bedanken wir uns bei der Ver-
waltung für die entsprechende 
Vorbereitung und Planung.“
Da es sich um ein eingetrage-
nes Kulturdenkmal handelt, 
wurden alle Arbeiten zuvor ein-
gehend mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege abgestimmt. 
Die Gesamtkosten der Maßnah-
me betragen rund 65.000 Euro. 
Die Gemeinde kann sich über 
Fördermittel aus dem LEADER-
Programm in Höhe von rund 
27.000 Euro freuen.

Oberseelbach

Oberjosbach

Der Seniorenkreis der katho-
lischen Pfarrgemeinde St. Mi-
chael in Oberjosbach mit ihrer 
Sprecherin Karin Herty trifft 
sich jeden 2. Dienstag im Mo-
nat zu einem geselligen Beisam-
mensein. Im Mittelpunkt stehen 
dann – neben Kaffee und Ku-
chen oder auch mal etwas Def-
tiges – ein Vortrag, Spiele, eine 
Präsentation oder auch Erzäh-
lungen oder eine Lesung. Zum 
letzten Treffen hatte Karin Her-
ty den Redakteur und Bericht-
erstatter für den Niedernhaus-
ener Anzeiger, Eberhard Heyne, 
eingeladen, um etwas aus dem 
„Leben eines Reporters“ zu er-
fahren. Gerne kam unser Redak-
teur diesem Wunsch nach, war 
es doch Gelegenheit, auch mal 
einen Blick „hinter die Kulissen“ 
des Entstehens einer Zeitung 
zu werfen. Über lokales Ge-
schehen in Niedernhausen, ob 
in der Kommunalpolitik, dem 
Vereinsleben, von Festen und 
Veranstaltungen, den Schulen, 
aus den Ortsteilfeuerwehren, 
dem Sport oder Inhalten aus 
persönlichen Interviews in Text 
und Bild wird aus der Feder des 
eigenen Reporters in der hei-
mischen Presse berichtet. Mit 
einem Fokus auf das substan-
ziell Wesentliche, neutral und 
möglichst positiv. Natürlich 
auch über Konflikte mit den 
dabei unterschiedlichen An-
sichten und Argumenten – aber 

immer ohne persönliche „Ver-
letzungen“, wie Eberhard Heyne 
betonte. Auch eigene Kommen-
tare beleuchten Begebenheiten, 
die es wert sind, hinterfragt zu 
werden. Der Humor darf nicht 
zu kurz kommen – es gibt ja 
mit Kerb, Fasching und allerlei 
Festen genügend Anlässe, mit 
„Leichtigkeit“ zu schreiben, so 
der Reporter des Anzeigers. Es 
sei klar, eine solche kostenlo-
se Heimatzeitung – bis in den 
Briefkasten verteilt – sei nur 
möglich über eine ausreichende 
Anzahl von bezahlten gewerbli-
chen und privaten Anzeigen, so 
eine Anmerkung.
Die technische Entstehung der 
heimischen Wochenzeitung – 
des Blätt’che – schilderte Eber-
hard Heyne – vom Artikeltext in 
WORD über den Umbruch (das 
Formatieren der einzelnen Sei-
ten) dem Druck in er Nacht zum 
Mittwoch und der Verteilung 
am Mittwochvormittag. Es war 
auch ein Ausflug in die techni-
sche Revolution des grafischen 
Gewerbes, bei dem ehemals be-
sonders privilegierte Berufe des 
Schriftsetzers und des klassi-
schen Druckes vollständig ver-
schwunden sind und alles, vom 
Text und Bild, voll elektronisch 
bis zum Rotationsdruck erfolgt. 
Auch die Welt der heutigen, so 
vielfältigen Kommunikation, ob 
als Printmedium oder im Inter-
net und den sozialen Medien 

wie Facebook, Twitter oder In-
stagram war ein wichtiger Pro-
grammpunkt. Um zu zeigen, 
wie sich die Weitergabe von 
Informationen in den letzten 
30 Jahren in Inhalten und Ge-
schwindigkeit der Verbreitung 
grundlegend gewandelt hat. 
Und damit, wie Eberhard Heyne 
betonte, auch die Plattformen, 
auf denen Falschinformationen 
– Fakes – verbreitet werden. 
Mit einem enormen Einfluss 
der Meinungsmache auf ge-
sellschaftliche und politische 
Entwicklungen. Vielfalt der Pro-
dukte in der Informationswelt 
und deren freie Wahl ist eine 
Voraussetzung, um Meinungs-
monopole und Propaganda zu 
verhindern, schloss Eberhard 
Heyne seinen Vortrag.
Wie beispielsweise ein Inter-
view verläuft, konnten dann 
als Fragende Margit Meurer 
und mit ihren Antworten Ka-
rin Herty zeigen. Die über ihre 
„Arbeit“ als Sprecherin des Se-
niorenkreises berichtete und 
ihre Freude ausdrückte, das mit 
ihrem Team „Hand in Hand“ 
so tun zu können. So auch in 
dem nächsten „Meeting“ am 
Dienstag, dem 13. September, 
an dem der ASB kommen wird 
und über die Möglichkeit einer 
eigenen Behandlung zuhause 
von kleinen Verletzungen oder 
Verbrennungen zu informieren.
Eberhard Heyne

In eigener Sache –  
was tut ein Berichterstatter

Mal nicht nur Berichterstatter, sondern im Vortrag über sein Tun  
im Seniorenkreis St. Michael von Oberjosbach

Mitgliederversammlung der TheaterFreunde Oberjosbach e. V.
Der Vorstand lädt ein zur or-
dentlichen Mitgliederver-
sammlung: am Freitag, den 16. 
September 2022 um 19.30 Uhr 
in das Restaurant „Im Taunus-
garten“ im Gemeinschafts-
zentrum Oberjosbach. Neben 
den Berichten des Vorstandes 
zu Aktivitäten, Finanzen und 
Mitgliederentwicklung im ver-
gangenen Jahr stehen folgende 
Wahlen an: 1. Vorsitz; 2. Vor-

sitz; Beisitz Technik; Beisitz 
Programm; Beisitz Jugend-
arbeit. Ein Ausblick auf geplan-
te Aktivitäten rundet die Ver-
anstaltung ab. Alle Mitglieder 
des Vereins sind herzlich dazu 
eingeladen, an der Versamm-
lung teilzunehmen. Anträge 
zur Tagesordnung können 
bis zum 31.8.2022 dem Vor-
stand schriftlich/E-Mail info@ 
theaterfreunde-oberjosbach.

de eingereicht werden. Es gel-
ten die zum genannten Datum 
aktuellen Hygiene- und Ab-
standsregeln der Gemeinde 
Niedernhausen und des Landes 
Hessen. 
Aktuell bestehen keine Ein-
schränkungen. Mehr zu den 
TheaterFreunden Oberjosbach 
sind unter www.theaterfreun-
de-oberjosbach.de zu finden. 
Der Vorstand

Die Vermüllung des TGO-Ge-
ländes muss unbedingt Einhalt 
geboten werden, zumal diese 
Fotos lediglich die Spitze eines 
Eisbergs sind. Glasscherben auf 
dem Bolzplatz, im nahegelege-
nen Gebüsch, unter den Reck-
stangen, an der Tischtennis-
platte, unter den Bänken und 
Tischgarnituren, Zigarettenkip-
pen auf dem ganzen Platz ver-
teilt, Demolierung und (Teil-)

Abriss unserer an dem Häus-
chen angebrachten Boule-Pla-
ketten, leere Bierflaschen, -do-
sen und sogar Schnapsflaschen, 
was wir alles in unregelmäßigen 
Abständen immer wieder vor-
finden, sind keine Seltenheit. 
Selbstverständlich entsorgen 
wir immer wieder diesen Unrat, 
wobei dies aber verständlicher-
weise erstmal unsere gute Lau-
ne eintrübt, mit der wir immer 

wieder den Platz betreten. Dies 
berichtet uns die Boule-Mann-
schaft aus Oberjosbach. Aber 
auch an vielen anderen Ecken 
in und rund um Niedernhau-
sen, sind immer wieder illegale 
Müllentsorgungen vorzufin-
den. Auch an den vielen schö-
nen Rastplätzen gibt es leider 
immer wieder „Besucher“, die 
ihren Müll einfach liegenlassen. 
Muss dies wirklich sein?

Vermüllen – muss das sein?

Zurückgelassener Müll auf dem TGO-Gelände

Die Oberjosbacher Kerbemäu-
se besuchten am 4. August 2022 
die Diensthundführerstaffel des 
Polizeipräsidiums Westhessen 
in Medenbach.
Nach einer kurzen Einführung 
in die Theorie gab es auch schon 

eine abkühlende Eis-Pause. An-
schließend präsentierten die 
Hunde ihr Können. So wurde 
ein erfolgreicher Einsatz des 
Spürhundes gezeigt, aber auch 
das Stellen einer verdächtigen 
Person. Kuscheln und spielen 

durfte als Belohnung für die ge-
tane Arbeit der Hunde nicht feh-
len. Es war ein beeindruckender 
Vormittag für Alle und ein herz-
liches Dankeschön gilt der Poli-
zei und natürlich den Hunden.
Katrin Kilb

Kerbemäuse besuchen 
 Hundestaffel

Die Kerbemäuse bei der Hundestaffel

http://www.theaterfreunde-oberjosbach.de
http://www.theaterfreunde-oberjosbach.de
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Im Gegensatz zum letzten Spiel 
in Waldems, konnte der SVN 
diesmal aus dem vollen schöp-
fen. Julian Linke, Nico Wagner 
waren wieder zurück und Kevin 
Detloff konnte somit wieder im 
Feld auflaufen. Das Spiel be-
gann von der ersten Minute an 
mit vollem Einsatz der Seelba-
cher. Viel Ballbesitz, gute Pass-
stafetten, allerdings mit zu we-
nig Entschlossenheit im Spiel 
Richtung Tor. 
Die erste große Chance hatten 
die Gäste aus Schlangenbad, 
aber Nico Wagner rettete sou-
verän mit dem Fuß. In der 28. 
Minute konnte dann Patrick 
Hammesfahr denn Ball per 
platziertem Schuss ins lange 
Eck zum 1:0 in die Maschen 
hauen. Danach spielte weiter 
nur der SVN und die Schlan-
genbader kamen nur noch ein-
mal gefährlich vor das Tor der 
Heimelf, setzen den Ball aber 
ans Außennetz. Danach hatten 
die Seelbacher weiter mehr vom 

Spiel, konnten aber nicht mehr 
entschlossen vor das Tor der 
Gäste kommen. Nach der Pause 
dasselbe Bild. Die Seelbacher 
hatten 80  % Ballbesitz, hatten 
aber im Gegensatz zur ersten 
Halbzeit die wiedergefundene 
Entschlossenheit und die Gier 
Tore erzielen zu wollen. Patrick 
Hammesfahr, Matthias Bernert 
und Quintin Torke schrauben 
das Ergebnis bis zur 60. Minute 
auf 4:0. Danach kamen die Gäs-
te, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des unparteiischen, per 
Elfmeter, zum 1:4. 

Erneut Patrick Hammesfahr, 
der an diesem Tag der Match-
winner war, markierte in der 86. 
Minute das 5:1. Die Gäste aus 
Schlangenbad konnten noch 
das 2:5 erzielen, hatten aber 
über das gesamte Spiel keiner-
lei Chancen das Spiel für sich 
zu entscheiden. Ein in dieser 

höhe absolut verdienter Sieg der 
Blau-Gelben.

Zweite Mannschaft mit gutem 
Spiel gegen den SV Heftrich II
Den frühen Rückstand aus der 
8. Minuten, konnten Michael 
Mohr und Sebastian Mehring 
mit einem Doppelschlag in der 
34. Und 36. Minute egalisieren. 
Die Gäste konnten vor der Pau-
se, in der 42. Minute, nochmals 
Ausgleichen, ehe erneut Sebas-
tian Mehring in der 43. Minuten 
die 3:2 Pausen Führung besorg-
te. Nach der Pause waren die 
Gäste aus Heftrich etwas besser 
im Spiel und kamen verdient 
zum 3:3 Ausgleich. Danach pas-
sierte nicht mehr viel und beide 
Mannschfaten mussten mit der 
Punkteteilung leben.

Nächste Spiele: 
21.8., 12.30 Uhr, SVN II vs. SV 
Johannisberg III
21.8., 15.00 Uhr, SVN vs. TuS 
Breithardt

SV 1951 Niederseelbach

Deutlicher Sieg im ersten 
 Heimspiel der Saison

Fußball

Nach ihrem Aufstieg aus der 
Gruppenliga in die Verbands-
liga im letzten Jahr haben die 
D 60 des TC Niedernhausen 
mit einem Sieg im letzten Spiel 
der Medensaison gegen den TC 
Dietesheim am 17. Juli die Sai-
son sehr erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Mannschaft sicherte 
sich mit einem Gesamtergebnis 
von 11:3 Punkten nicht nur den 
Klassenerhalt, sondern könn-
te als Vizemeister sogar in die 
Hessenliga aufsteigen. Immer-

hin waren die D 60 die Einzigen, 
die dem Meister TV Sulzbach 
in der laufenden Saison einen 
Punkt abringen konnten. Mit 

etwas mehr Glück hätten sie ihn 
sogar besiegen können. Aber 
auch so ist das Gesamtergeb-
nis weit mehr als zu Beginn der 
Saison zu erwarten war, zumal 
die Mannschaft vor allem in der 
zweiten Saisonhälfte oft nicht 

mit der Stammbesetzung antre-
ten konnte. Dies hat jedoch den 
tollen Teamgeist nicht trüben 
und die starke und geschlosse-
ne Mannschaftsleistung nicht 
schmälern können. Nach der 
anstrengenden und vor allem 
im Juli „hitzigen“ Wettkampf-
saison können die D 60 den Rest 
des Tennissommers nun locker 
aufspielen und auch abseits des 
Tennisplatzes die schöne Club-
terrasse entspannt genießen. 
Erika Ernst

TC Niedernhausen

Damen 60 Vizemeister  
in der Verbandsliga

Die erfolgreichen D 60 des TC Niedernhausen: Erika Ernst, Jeong Hye Choi-Rydzewski,  
Marina Horst, Colette Meurer, Christa Sabel, Rita Falkenberg, Annie Sauer-Hofer,  
Christine Sommer (v. l. n. r.; auf dem Foto fehlt noch Ellen Schneider)

Tennis

Seit Mai steht im Niedernhaus-
ener Waldschwimmbad ein 
weiterer überdachter Outdoor-
tisch für alle Tischtennisfans 
bereit. Dank des Zusammenwir-
kens der TG Oberjosbach und 
der Gemeinde Niedernhausen 
gelang es, einen der zunächst 
zehn – vom Hessischen Tisch-
tennis-Verband e.  V. zu verge-
benden – Outdoor-Tischtennis-
tische nach Niedernhausen zu 
holen. Am Freitag, 12.8.2022 
gab es bei strahlendem Sonner-
schein eine erste große Aktion 
der TG Oberjosbach am neuen 
Outdoortisch. Motiviert durch 
die engagierte Durchsage des 
Betriebsleiters Giuseppe Man-
nino versuchten viele Kinder 
eine Stunde lang begeistert, die 
unterschiedlichen Ziele zu tref-
fen, um ein paar Süßigkeiten als 

Belohnung mitzunehmen. Ein-
gespielt wurde von der 15-jähri-
gen Anna Pechmann und dem 
Jugendleiter Florian Benke, die 
Beide zum Trainerteam der TG 
Oberjosbach gehören und ge-
rade in der Endphase der Aus-
bildung zur C-Lizenz sind. Alle 
Tischtennistrainingszeiten in 
den Niedernhausener Hallen 
und weitere Informationen zum 
Tischtennis im Verein finden 
sich hier: www.sg-oo.de.

Amerikanische Schülernatio-
nalspieler im Training
Am Mittwoch, 10.8.2022 gab es 
ein Highlight im Training der 
TG Oberjosbach. Mit Aryan Jha 
und Krish Gandhi waren zwei 
U15-Nationalspieler der USA 

in der Theißtalschule zu Gast. 
Zusammen mit ihrem Natio-
naltrainer Qiumars Hedayati-
an, einem alten Bekannten des 
Oberjosbach Trainers Stefan 
Hauf, waren die beiden Nach-
wuchshoffnung zwei Wochen in 
Deutschland. Erst eine Woche 
zum Training bei Bundesligist 
Grünwettersbach und dann bei 
einem großen internationalen 
Turnier in Köln. Den Abschluss 
der Deutschlandreise bildete 
ein Besuch in Niedernhausen, 
wo der Oberjosbacher Hessen-
liga-Spitzenspieler Arwid Ries 
und sein tischtennisspielender 
Vater die Chance bekam, mit 
den spielstarken Gästen zu trai-
nieren. Nächste Saison werden 
Aryan und Krish für Kaisers-
lautern in der Regionalliga der 
Herren an den Start gehen.

TG Oberjosbach

Aktion am Outdoor-Tisch  
im Waldschwimmbad

Tischtennis

Sport

Verbandsliga FC Dorndorf – SV 
Niedernhausen 0:1 (0:1)
Auch im zweiten Punktspiel der 
neuen Saison siegte der ersatz-
geschwächte SV Niedernhau-
sen erneut mit einer großartigen 
kämpferischen Leistung wiede-
rum mit 1:0. Nach einem schö-
nen Doppelpass in der 9. Minu-
te mit Spielertrainer Maurice 
Burkhardt behielt der schnelle 
Thomas Brewer vor dem Tor 
der Gastgeber die Übersicht und 
lochte überlegt zum Führungs-
treffer für den SVN ein. Es ent-
wickelte sich in der Folge ein tol-
les Kampfspiel, wobei der SVN 
in den Zweikämpfen immer die 

Oberhand behielt. Ein großer 
Rückhalt war im ersten Pflicht-
spiel für den SVN der Torhüter 
Max Bott, der eine enorme Si-
cherheit und Ruhe ausstrahlte. 

Die Gastgeber hatten in der ers-
ten Halbzeit zwar die größeren 
Feldvorteile, doch die SVN-Ab-
wehr agierte fehlerfrei mit gro-
ßer Übersicht.
Dieses Spiel setzte sich auch 
im zweiten Durchgang fort. 
Der SVN nahm den kollektiven 
Kampf an und spielte die Partie 
abgeklärt zu Ende. 

Die gute Trainingsarbeit von 
Trainer Maurice Burckhardt in 
Zusammenarbeit mit Stephan 
Mohr zahlt sich schon in der 
noch jungen Saisonphase mus-
tergültig aus.
Am kommenden Sonntag gas-
tiert der FV Breidenbach in der 
Autalarena, der ebenfalls über 
eine kampfstarke Mannschaft 
verfügt; Anstoß ist um 15.00 Uhr.
Der SV Niedernhausen spielte 
mit Bott, Benariba, Berg, Smith, 
Loncar, Rodwald, Kauer, Wald-
raff, Brewer, Rebic, Frusteri 
(Samb, Popa, Fey, Goekcoel, 
Dayan).
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Erfreulicher Auswärtssieg im 
Westerwald beim FC Dorndorf

Fußball

Der starke Aufsteiger aus Wald-
ems präsentierte sich von An-
fang an selbstbewusst und 
setzte die Mannschaft der Blau-
Gelben immer wieder unter 
Druck. Mit gezieltem Pressing 
versuchte die Heimelf den Ball 
in der Nähe des SVN-Tores zu 
gewinnen um so einen kurzen 
Weg Richtung Tor zu haben. Die 
Abwehrreihe um Felix Rehberg 
konnte sich allerdings jedesmal 
lösen und so den Ball behaup-
ten. In der zweiten Minute war 
es aber schon so weit, als ein 
langer Ball in den Rücken der 
SVN Abwehr gespielt wurde 
und Yannick Dietrich zum 1:0 
für den FC einschweißte. Der 
SVN brauchte einen kleinen 
Augenblick um wenigstens wie-
der die Genauigkeit ins Pass-
spiel zu kriegen. Nach einer 
Ecke von Quintin Torke, konnte 
Rachid Ahsen mit einem geziel-
ten Kopfball noch ausgleichen, 
ehe die Seelbacher Mannschaft 
nicht wieder zu erkennen war. 
Anstatt sich auf das eigene Spiel 

zu konzentrieren, beschäftigte 
man sich mit völlig anderen, 
belanglosen Sachen und musste 
vor der Pause noch zwei hoch-
verdiente Gegentreffer zum 1:3 
hinnehmen. Eine energische 
Halbzeitansprache von Coach 
Dworschak zeigte Wirkung. Die 
Seelbacher spielten in der zwei-
ten Halbzeit besser und vor 
allem Zielstrebiger als in den 
ersten 45 Minuten. So konnte 
Marco Wagener kurz nach der 

Halbzeit auf 3:2 verkürzen und 
Matthias Bernert gar das 3:3 er-
zielen. Bei der Heimelf ließen 
ab der 60. Minuten etwas die 
Kräfte nach und der SVN kam 
ein ums andere mal gefährlich 
vor das Tor von Luca Schäfer. 
Leider ohne erfolgreich zu sein. 
So blieb es am Ende bei einem 
Verdienten 3:3 Unentschieden. 
Aufstellung: K. Detloff, A. Ah-
med, F. Rehberg, V. Habitzreu-
ther, T. Cumiskey, M. Schönfeld, 

P. Hammesfahr, M. Bernert, R. 
Ahsen, M. Wagner, Q. Torke, M. 
Schäfer

Zweite Mannschaft mit deutli-
cher Auftaktniederlage
Für die zweite Mannschaft der 
Seelbacher war es ein raben-
schwarzer Tag. Bereits früh in 
der Partie lag man 2:0 hinten 
und hatte bis dahin wenig bis 
gar keine Torchance. Die Wald-
emser spielten weiter nach vor-
ne und schraubten das Ergebnis 
bis zur Pause auf 4:0 hoch. Nach 
der Pause konnten die Seelba-
cher nichts mehr entgegenset-
zen und kassierten noch das 5:0 
und 6:0. Jetzt heißt es für beide 
Mannschaften die Kräfte bün-
deln und nächste Woche beim 
Heimspielauftakt zur alten Stär-
ke zurück zu finden. 
Aufstellung: T. Liebisch, N. 
Wagner, L. Kupfer, T. Guckes, H. 
Libbach, N. Bär, R. Mathieu, S. 
Mehring, J. Lenz, F. Barofski, M. 
Mohr, M. Eichler, N. Schwadtke, 
L. Müller

SV 1951 Niederseelbach

Unentschieden in Waldems

Fußball

Wollt ihr auch im Sommer ohne 
Vereinszugehörigkeit Tennis 
in unserer, mit Teppichboden 
ausgelegten, Dreifelder Halle 
spielen oder heute schon euch 
einen Platz für die kommen-
de Winterrunde 2022/2023 si-
chern? Da der Tennis Club Nie-
dernhausen die Halle verwaltet, 
ist Tennis an 365 Tagen im Jahr 
und bis und bis 0.00 Uhr mög-
lich. Nach dem Tennis könnte 
ihr on Top im Top Sport Center 

Sauna oder Dampfbad dazu 
buchen. Fragen zur Abwick-
lung richtet ihr bitte an: Halle@ 
Tennisclub-Niedernhausen.de.  
Es besteht die Möglichkeit, Ein-
zelstunden oder auch 10ner 
Abos zu buchen. Die Preise 
richten sich nach den Zeiten. 
Wer seine Technik verbessern 
will, dafür haben wir unser er-
fahrenes Trainer Team.
Wir freuen uns auf ihre Anfra-
gen.

Hallenplätze in Niedernhausen
Nachwuchshoffnungen aus den USA mit Trainer und  Oberjosbacher Trainingspartnern
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Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – privat

Suche Haushaltshilfe auf  
450 Euro Basis
Zeiteinteilung flexibel
06128-72967

Er (78) sucht Bekanntschaft.
Bitte ab 70 Jahre; sie sollte 
lebensfroh und mobil sein. 
Kontakt: 0179/4184964
Nur ernst gemeinte Anfragen

Motorhacke Viking TYP VH 3
Wenig gebraucht zu verkaufen
VHB 350 €
06127/3113

Suche Kaminholz:
Wir suchen Kaminholz gespal-
ten oder auf 33 cm geschnitten, 
Abholung oder Lieferung. 
Auch größere Mengen
0176/64316379

Kreativität beim Abschied 
kann heilsam sein.

Wir sind offen für 
persönliche Gesten. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Familienanzeigen

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Krista Neulinger
geb. Kadlec

* 26. Oktober 1944    † 7. August 2022

Dirk Reinecke
65527 Niedernhausen, Kettelerstraße 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 22. August 2022 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Peter Koridaß
* 1. August 1966    † 5. August 2022

Erinnert euch an mich, 
aber nicht an den dunklen 
Tagen, erinnert euch an 
mich, wie ich war.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Noah und Lea Koridaß
Uwe Koridaß mit Familie
Jörg Koridaß mit Familie
Mario und Katrin Koridaß
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:
Noah Koridaß,
Zur Fahrtmühle 4 B, 
65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 29. August 2022 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in Wort und Schrift zum 
Ausdruck brachten.

Es war tröstlich zu erfahren, wieviel 
Wertschätzung unserem Sohn 
entgegengebracht wurde.

Ralf Hofmann
15. August 1966   - 5. Juli 2022

Gerd und Sylvia Hofmann

Niedernhausen, im August 2022

Herzlichen Dank

65527 Niedernhausen, Taunusstraße 5

Edeltraud Bidmon
geb. Honisch

* 31. Oktober 1939        † 9. August 2022

Dietmar Bidmon
Gabriele und Stefan mit Jan-Peter
Marie und Olli
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
23. August 2022, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Du bist nicht mehr da wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

Du wirst immer tief in unseren Herzen bleiben:

Horst Schlapbach
* 9. Dezember 1957       † 24. Juli 2022

war es für uns wohltuend zu erfahren, wie sehr er von seinen Mitmenschen
geachtet und geschätzt wurde.
Für die Anteilnahme und Mittrauer, in welcher Form Sie diese auch zum
Ausdruck brachten, möchten wir uns herzlich bedanken.
Dank auch an den GCC e.V. 1981 Niederjosbach und der Firma Fives Pillard, für
die ehrenden Nachrufe sowie der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Erika Mundorff

In der Trauer um unseren lieben Verstorbenen

Im Namen aller Angehörigen:

Niedernhausen, im August 2022

Herzlichen DANK!
Für die liebevolle Aufnahme in einer sehr schwierigen 

Zeit in unserer Heimat Ukraine danken wir den Familien 
Schlögel und Pfeiff er von ganzem Herzen.

Luda, Julia, Ewa, Dmytro, Ewa und Mykola

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

7 5 2 8 3

8 1 7 5 6

6 2 7

8 6 9 3

3 5

9 6 2 7

9 1 6

7 8 9 2 4

2 4 8 9 1

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

7 5 2 9 6 8 4 1 3

9 8 1 7 4 3 5 6 2

6 3 4 5 2 1 7 8 9

4 2 5 1 8 6 9 3 7

8 1 7 3 9 5 6 2 4

3 9 6 2 7 4 1 5 8

5 4 9 8 1 2 3 7 6

1 7 8 6 3 9 2 4 5

2 6 3 4 5 7 8 9 1

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf der letzten Seite.

2 Ballettstangen  
inkl. Boden halterungen  
(Metall) zu verkaufen,  
VHB 110 €, Tel: 06128/4877622

http://www.wm-aw.de
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Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Lena Remsing
Master of Science Gartenarchitektur

Auf diesem Wege von uns allen 
herzlichen Glückwunsch zum Diplom

Am Felsenkeller 32 • 65527 Niedernhausen • Telefon: 06127 78526 • Mobil: 0171 437 4860 • Mobil 2: 0163 608 6007 •  Mobil 3: 0163 608 6006 •  E-Mail: info@remsing.org

Hausmeister- und Winterdienst

Gartenbau und -pflege

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

75283

81756

627

8693

35

9627

916

78924

24891

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

752968413

981743562

634521789

425186937

817395624

396274158

549812376

178639245

263457891

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

Stellen anzeigen 

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
einen/eine

Ordnungspolizeibeamten/
Ordnungspolizeibeamtin (m, w, d)

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung und 
erfolgreiche Ausbildung zum Ordnungspolizeibeamten/
zur Ordnungspolizeibeamtin (m, w, d) beim Hessischen 
Verwaltungsschulverband gemäß § 99 HSOG mit einem 
großen Sonderlehrgang oder eine vergleichbare Ausbil
dung in anderen Bundesländern?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 15. September 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Sommerzeit – Salami-Zeit

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

www.metzgereiullrich.de
METZGEREI 
ULLRICH

Eine Salami am Stück … 
für die Küche zum Schnippeln … 
für den Urlaub zum Mitnehmen 

… zum Verschenken  … 
viele verschiedene Sorten … 

alle hausgemacht … beste Zutaten 
… einfach lecker… Haselnuss, 

Walnuss, Parmesan … italienisch

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30

eMail oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05
Ihre Anzeige im 

Niedernhausener Anzeiger ab € 35


